
No. 986. 1444. 22. Julı. 

Ditherich von Miltice Itter zum Scharffenberge verkauft a
n das Domcapitel 5 Schock 42 Gro- 

sehen im Dorfe Cotta (wörtlich übereinstimmend mit N
o. 979) vor hundert eylff schog vnde vier- 

czehin groschen guter schildechter groschen ye das schog vor nuenezehin schog vnde dreysig 

groschen zurechen, bekennt den Empfang dieser Summe und bene
nnt die einzelnen Censiten; des 

Rechts zum Wiederkaufe dieser Zinsen geschieht 
keine Erwähnung. Gegebin — am mittewochen 

der heiligen Marien Magdalenen. 

Orig. im Stiftsarchiv zu Meissen mit Siegel. 

No. 987. 1444. 25. Oct. 

Ditherich von Miltitz Ritter zum Scharffenberge gesessen urkundet, dass der gestrenge IIencze 

Tharand zum Lawensteyne gesessen, der 9 Schock Zinsen an Geld und Getreide zu Cotta bei 

Brießnitz an das Domcapitel mit dem Rechte des Wiede
rkaufs verkauft hat, dieses Recht an ihm 

und Seine Erben abgetreten, er Selbst aber auf dasselbe zu Gunsten des Capitels, das ihm dafür 

27 Schock Groschen (also daz ye das schogk vor achtezehin schogk groschin kommit) gezahlt, 

verzichte, und die namentlich aufgeführten Censiten an da
s Capitel als ihre Erbherrschaft gewiesen 

habe. Gegebin — an der heligen sente Crispini vnde Crispiniani t
age. 

Orig. im Stiftsarchiv zu Meissen mit Siegel. 

No. 988. 989. 1444. 27. Oct. 

Hencze vom Tharande zum Lawensteyne gesessen bekennt dem gestrengen Ditherich von Milticz 

auf dem Scharffinberge gesessen und dessen Erben, nachdem er die ihm zustehenden Zinsen und 

Jahrrenten an Geld und Getreide im Dorfe Cotta 
bei Brießnitz an das Domcapitel wiederkäuflich 

verkauft hat, das Recht des Wiederkaufes überlassen, auch diesem hierüber die Gewähr gelobet 

und die Lehn dem Bischofe seinem Lehnsherrn aufgelassen zu haben
. Gegebin — am tage Simonis 

vnd Jude der heiligen zcwelffboten. 

In einer zweiten Urkunde desselben Jahres und Tages erklärt derselbe H. v. Th. an die 

von ihm dem Domcapitel verkauften Zinsen zu Cotta, deren Wiederkaufsrecht er dem gestrengen 

D. v. M. zugestanden, dieser aber an das Domcapitel gegen Entgeld 
abgetreten, keinerlei Anspruch 

zu haben, versichert dass er in Gemeinschaft mit D. v. M. die Censiten an das Capitel gewiesen 

habe, und verzichtet auf dieses Lehn, das er dem B. von Meiss
en aufgelassen. | 

Originale im Stiftsarchiv zu Meissen mit dem Siegel des Ausstellers. 

No. 990. 1444. 27. Oct. 

B. Johann übereignet dem Capitel die im Dorfe Cotta, erkauften Zinsen. 

Von gotes gnaden wir Johannes bischoff zcu Missen bekennen — als der 

gestrenge er Ditherich von Miltiez rittere zcum Scharffenberge gesessen solliche 

zcinBe yn deme dorffe zeu Kottow in der pflege zcu Briseniez gelegen, die vorge- 
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